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LITERATUR AUS SKANDINAVIEN – 
EIN WOCHENENDE MIT HÅKAN NESSER 
UND KJELL WESTÖ
Fr, 07.03.2014, 18 Uhr – So, 09.03.2014, 14 Uhr
A N M E L D E S C H L U S S  16.02.2014
K U R S G E B Ü H R  195 € | 145 € ermäßigt | zzgl. 90 € Ü/V
T E I L N E H M E R  mindestens 18, maximal 25

Kjell Westö und Håkan Nesser – für ein Wochen-
ende treffen sich zwei der bekanntesten Vertreter 
der nordischen Gegenwartsliteratur im Nordkol-
leg zu einem Werkstattgespräch – moderiert von 
Stephan Opitz.
Håkan Nesser, schwedischer Bestsellerautor und 
geistiger Vater der berühmten Figuren Van Vee-
teren und Gunnar Barbarotti, und Kjell Westö, der 
bekannteste finnlandschwedische Autor, dessen 
Helsinki–Trilogie mit dem Roman »Geh nicht ein-
sam in die Nacht« im Jahr 2013 vollendet wurde, 
stellen ihre neuesten Romane vor. Dabei spre-
chen und diskutieren sie über das Handwerk des 
Schreibens, literarische Orte, ihre Heimat und da-
rüber, was das alles mit Skandinavien zu tun hat.
Das Seminar wird in deutscher und englischer 
Sprache abgehalten.

HÅK AN  N E S S E R , geboren 1950 in Kumla, ab-
solvierte nach seinem Abitur ein geisteswis-
senschaftliches Studium (Englisch, Literatur-
geschichte, Nordische Sprachen, Geschichte 
und Philosophie) in Uppsala. Es folgte ein Lehr-
amtsstudium in den Fächern Schwedisch und 
Englisch. Bis 1998 arbeitete er als Lehrer. Seit-
her ist er freier Autor. Håkan Nesser lebt mit 
seiner Frau in London und auf Gotland. Im No-
vember 2013 erschien sein jüngster Roman 
»Himmel über London« im btb Verlag.

K JE L L  WE S T Ö , geboren 1961 in Helsinki, ist 
einer der bekanntesten finnlandschwedischen 
Autoren der jüngeren Generation. Seit seinem 
literarischen Debüt 1986 hat er drei Gedicht-
sammlungen, mehrere Bände mit Erzählungen 
und vier Romane veröffentlicht. Kjell Westö ist 
vielfach preisgekrönt, u. a. mit dem Finnischen 
Literaturpreis für »Wo wir einst gingen«. 2013 
erschien sein jüngster Roman »Geh nie einsam 
in die Nacht« im btb Verlag. Kjell Westö lebt in 
Helsinki.

P R O F.  D R .  S T E PHAN  O P I T Z , 
geboren 1951,  studierte Germa-
nistik, Skandinavistik, Geschichte, 
Philosophie, Musikwissenschaft an  
der Universität Freiburg/Br. 1990 
gründete er das Nordkolleg Rends-
burg, das er bis zu seinem Wechsel 
2000 in die Landesverwaltung lei-
tete. Er ist Professor am Institut 
für Neuere deutsche Literatur und 
Medien an der Christian-Albrechts- 
Universität Kiel. Er schreibt u. a. für 
den Schleswig-Holsteinischen Zei- 
tungsverlag, die Süddeutsche Zei-
tung, das Magazin NORDIS. 2012 
erschien: »Peter Rühmkorf, In mei- 
nen Kopf passen viele Widersprüche. 
Über Kollegen«, hg. von Susanne 
Fischer und Stephan Opitz. Opitz 
arbeitet mit dem Nachlass Peter 
Rühmkorfs für die Arno Schmidt 
Stiftung.

Öffentliche Lesung am 08.03.2014, 20 Uhr:  
HÅKAN NESSER UND KJELL WESTÖ
lesen aus ihren Werken. 
Informationen: www.nordkolleg.de


